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Die „Initiative Pro Recyclingpapier“ wird getragen von: AEG-Electrolux Hausgeräte Vertriebs GmbH, Antalis GmbH, B.A.U.M. e. V., DATEV eG,  
Deutsche Lufthansa AG, Deutsche Post DHL, Deutsche Telekom AG, Epson Deutschland GmbH, ERGO Versicherungsgruppe AG HIPP Werk Georg Hipp,  

Karstadt Warenhaus Gesellschaft mbH, Konica Minolta Deutschland, Lidl Stiftung & Co. KG, Lyreco Deutschland GmbH, memo AG,  
Mohn Media Mohndruck GmbH, Océ Printing Systems GmbH, Otto (GmbH & Co KG), Papierfabrik Hainsberg GmbH, Schönfelder Papierfabrik GmbH, Siemens AG,  

Sony Deutschland GmbH, Steinbeis Papier GmbH, Tchibo GmbH, Xerox GmbH 

 
 Für dieses Schreiben wurde alterungsbeständiges Recyclingpapier nach DIN 6738 verwendet. 

Pressemitteilung 

Deutsche Hochschulen im Wettbewerb um höchste Recyclingpapierquoten  

„Papieratlas 2016“ macht Papierverbrauch erstmals auch an Hochschulen transparent und moti-
viert zur Umstellung auf Recyclingpapier und zu mehr Ressourcenschutz  

 
Berlin, 08. März 2016: Erstmals sucht die Initiative Pro Recyclingpapier Deutschlands Hochschulen 
mit den höchsten Recyclingpapierquoten. Universitäten und Fachhochschulen mit mehr als 5.000 
Studierenden können sich um den Titel „Recyclingpapierfreundlichste Hochschule“ bewerben, indem 
Sie ihren Einsatz von Recyclingpapier mit dem Blauen Engel bekanntgeben und damit ihr Engagement 
für ressourceneffizientes Handeln transparent machen.  

Die Ergebnisse werden im „Papieratlas 2016“ zusammengefasst und veranschaulichen die ökologi-
schen Vorteile der Nutzung von Recyclingpapier in den Bereichen Energie, Wasser und CO2-Emissio-
nen. Kooperationspartner des neuen Hochschulwettbewerbs sind das Bundesumweltministerium, 
das Umweltbundesamt sowie der Deutsche Hochschulverband. Das Projekt steht unter der Schirm-
herrschaft von Bundesumweltministerin Dr. Barbara Hendricks.  

„Ziel unseres Projektes ist es, mittels eines positiven Wettbewerbs die Umstellung des Papierbedarfs 
auf Recyclingpapier mit dem Blauen Engel an den deutschen Hochschulen zu fördern und zu würdi-
gen. Vor allem im Hochschulsektor hat Papier eine hohe ökologische und bildungspolitische Rele-
vanz. Mit der Verwendung von Recyclingpapier gibt es ein einfaches und effizientes Instrument, 
wertvolle natürliche Ressourcen zu schonen und die Beschaffung nachhaltiger auszurichten“, so Ul-
rich Feuersinger, Sprecher der Initiative Pro Recyclingpapier. 

Der Papieratlas-Wettbewerb wird bereits mit Deutschlands Kommunen seit 2008 sehr erfolgreich 
durchgeführt. In diesem Sektor erfreut sich der „Papieratlas“ bereits großer Beliebtheit und hat dazu 
beigetragen, dass Städte ihre Recyclingpapierquoten kontinuierlich erhöhen.  

Die Auszeichnung „Recyclingpapierfreundlichste Hochschule“ wird gemeinsam mit den Kooperations-
partnern am 11. Oktober im Bundesumweltministerium stattfinden. Es ist geplant, dass Ministerin 
Dr. Hendricks die Auszeichnung der Siegerhochschule persönlich vornehmen wird.  

Die Initiative Pro Recyclingpapier ist eine Wirtschaftsallianz von 25 führenden deutschen Unterneh-
men, die sich zum Ziel gesetzt hat, am Beispiel von Recyclingpapier nachhaltiges Wirtschaften zu för-
dern. Recyclingpapier spart in der Produktion gegenüber Frischfaserpapier bis zu 60 Prozent Energie, 
bis zu 70 Prozent Wasser und verursacht weniger klimaschädliches CO2. Das Umweltzeichen „Blauer 
Engel“ garantiert zudem, dass die Qualität dieser Papiere allen Anforderungen modernster Geräte 
zum Drucken und Kopieren gerecht wird. 

 

Nähere Informationen zum Wettbewerb sind erhältlich unter www.papieratlas.de 
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